
 

 

 

 

 

 

 

    Gelnhausen, Dezember 2023 

Ja, es ist wahr, es sind oft viele Menschen, die ein Kind auf ihrem Weg begleiten und wir sind dankbar, dass 

wir in diesem Jahr auch vielen Kindern und Jugendlichen in Malawi helfen durften: 

Da ist das Hostel für das Mädcheninternat der Franziskaner Mission, die schon 60 weitere Schülerinnen 

dank des neuen Hostels aufnehmen konnten. Die Schreiner in der eigenen Schreinerei bauen fleißig 

weitere Betten. Und da ist die weiterführende Schule Kwakupokela, wo die 193 Schüler:innen nun nicht 

mehr in einem desolaten Gebäude unterrichtet werden müssen. Im Süden des Landes konnten wir über 

300 Kindern, die teilweise noch von dem furchtbaren Tropensturm traumatisiert sind, mit Schuluniformen, 

Schuhen, Schultaschen und Nahrung helfen. Sie werden auch noch Bleistifte und Schulhefte bekommen. Es 

sind 6.300 Bleistifte in Paketen auf dem Weg nach Malawi und children for a better world hat uns 1.100 € 

zur Verfügung gestellt für Schulhefte. Dazu kommt noch die Hilfe für die St. Luke Schule, wo von den rund 

400 Kindern 100 Schulkinder ebenfalls Hilfe benötigen in Form von Schuluniformen, die uns der 

Internationale Club der Schlitzohren finanziert hat. Die Georg Kraus Stiftung, die uns schon seit Jahren die 

Mittel für die Schulspeisung der St. Luke Schule zur Verfügung stellt, hat auch die Kosten für 4 Schülerinnen 

des Internats der Franziskaner Mission übernommen und 4 junge Leute bekommen eine Ausbildung in der 

Mission. Und nach wie vor spendet die Dairy Milchkühe Kooperative jede Woche ca. 30 l Milch für die 

Schulspeisung. Auch der Lions Club Main-Kinzig Barbarossa unterstützt uns weiterhin.                                                                                                                                                            

Das Hora Gesundheitszentrum hat uns berichtet, dass dort seit Eröffnung im Juli letzten Jahres bereits 250 

Babys geboren worden sind. Die Frauen sind unendlich dankbar, da Schwangere bei Komplikationen keine 

Angst mehr haben müssen zu sterben. Ohne eine gute medizinische Versorgung in der Nähe müssen 

Frauen in so einer Situation 20-30 km laufen, um zu einer guten Klinik zu kommen und oftmals schaffen es 

die Frauen nicht…. Auch für viele kranke Kleinkinder ist es lebensbedrohlich, wenn es nicht in der Nähe des 

Wohnortes eine gute Klinik gibt.  

Zurzeit wird die Ambulanz für die Bandawe Missionsklinik gebaut (siehe Foto unten). Im nächsten Jahr 

steht an Baumaßnahmen noch die Entbindungsstation der Missionsklinik an. Weiterhin werden wir auch 

2024 unsere Ihnen bekannten Projekte fortführen.   

Mit Ihren Spenden geben Sie den Menschen aber noch viel mehr: Hoffnung, und die ist in diesen schweren 

Zeiten besonders wichtig.  

Von ganzen Herzen möchten wir Ihnen für Ihre Hilfe danken. 

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit, gesegnete Weihnachten und ein friedliches, gesundes 

und behütetes Neues Jahr. 

Mit herzlichen Grüßen 

Ihre 

Brigitte Winter und Team.  

Es braucht ein ganzes Dorf, 
um ein Kind großzuziehen.  

(Spruch aus Afrika) 

Frohe Weihnacht 

 


